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  Digitale Sicherheit ist Führungsaufgabe 

  IT-Sicherheit setzt ausreichende finanzielle, personelle und zeitliche 
 Ressourcen voraus

  Ein Sicherheitsbeauftragter definiert Sicherheitsstufen für das IT-System und
 damit vernetzte Medizinprodukte

  Kontinuierliche Sensibilisierung und aktuelles Wissen über die Risiken 
 von IT-Anwendungen (Passwörter, Datenträger, Blickschutz, digitale 
 sichere räumliche Umgebung etc.) ist Grundvoraussetzung

  Erfolgsversprechende Ausfallskonzepte bedingen regelmäßig fundierte 
 Risikoanalysen

  Haftungsrechtliche Fragen sind zu analysieren und zu klären 

  Redundante Systeme sind für kritische und lebenswichtige Systeme 
 unabdingbar  

  Datenqualität ist ein kritischer Erfolgsfaktor für PatientenInnensicherheit  
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Datensicherheit = 
PatientenInnensicherheit 

8 SICHERHEITSTIPPS FÜR GESUNDHEITSBERUFE
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